
wi^. »»7. Mittwoch den 3» August »»5».

Z. 4W. a (2) Nr. ,5,597.
Konkurs - Verlautbarung

I m Verwaltungög^bietc der k, k. kustenlän-
dischen Statthalterei sind mehrere Konzepts-
Pral'tikantenstellen, theüs mit dcm ?ldjul,>m
jährlicher dreihlindert fünfzehu (Aulden ^tl5» si,),
theile o!)ne Adjutuin zu blseheu.

Die Beiverber haben iyre an da6 Präsidium
dieser k. k. Statthalrcrei zu lichtenden Gesuche
im Wege der vorgesetzten politischen Behörden,
und in so ferne sie anderen Kronländern ange-
hören, dinch dle betreffende Landeösielle Hieher
zu leiten, daö Nat ionale, die zurückgelegten
S tud ien , ihre Sprachkenntnifse, und vorzugs-
weise die unerläßliche vollständige Kenntniß der
deutschen Sprache, die abgelegten Staatsprü-
fungen, nebst ihrer etwaigen bisherigen Verwenr
duug nachzuweisen, und anzugeben, ob und m
welchem Grade sie mit irgend einem der poli-
tischen Beamten des Küstenlandes perwandt oder
verschwägert sind.

Von der k. k. küstenlä'ndischcn I ta t thal tere i .

.Triest am 2 l . August !55»!>

Z 4<N ll (3) Nr . l53«W

Kundmacknnft.
Die Augschl>ld»nq des vor in alt, herrschafili-

chen Grundbcsihrs auö dem biöhlligen GlMcinde-
verbande und die Bildung von Gutögebicten nach
dem nem'n Gemeiudcges.he betreffend.

M i t Rücksicht auf dic Art i^- l l l , uuo l l l
des Kundmachling^palcittec'' vom 2 1. Apri l l̂ 7»!>
über da^ ueue Gem.iudegeseh (^!ande6gesetzblatt
Stück X X X l Nr . l^: l ) wurde von dem h,
k k. Ministerium deö Innern der :w. Septem-
ber lf t .<j als die Frist festgesetzt, binnen wel:
cher die Besitzer eines in den Verband einer
oder mehrerer Gemeinden im Herzo^thumc Kram
cinbczogsn^n, vormals herrschaftliche», Grui 'd .
besihes bei der k. k Landesregierung für K'rain
ihr Ansuche, uin Ausscheidung auä dem biöhe
rigen Genieindeuerbandc und um Bildung von
Gutsgebieten einzubringen haben.

Diese von dem h. k. k. Ministerium vor-
.̂ ezeichnete Frist wird mit dem Beifügen zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß in den
Auöscheidungßa.esucheli zur Ermöglichung der durch
daö neue Gememdegesrtz H, l i l bis l 9 vorge-
schriebenen Verhandlung darüber, so wie zur
Wahrung der eigenen Interessen der Gutsbe-
sitzer die territoriale Ausdehnung des gesammten
auszuscheidenden Grundbesitzes und zwar mittelst
Beibringung einer, diesen Grundbesitz und dessen
nächste Begrenzung, und im Falle als der aus-
zuscheidende Grundbesitz durch inzwischen gele-
g n e , dem Gemeindeverbande angchörige und
im sclben verbleibende Grundstücke getrennt ist
( H - , l - l , Nr . 2) auch diese zwischenliegcnden
Grundstücke unter Bezeichnung der Gemeinde,
zu Welcher sie gehören und des Flächenmaßes,
ParMenweise darstellenden Mappe nachzuwei-
sen ist

I n den Fällen des § ,5 des neuen Ge.
mcmd^' tzcs, mcnn nämlich die Vereinigung

Von i?^' r k Landeäregicrung.
^ _ ^lbacl) am ltt. August , ^ f t
Z 7 ' l 4 ^ . ^ ' ( 2 ) ' ^ " 'Nr. I , ^

Von dcm k. k. öandcsgerichte zu Klagenfurt
wird mittelst des gegenwärtigen Edikies allge-
mein kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Suppan die exekutive Feiloietung des in der
kä'rnt. Landtafel '«'<»m V , ^ u l . 75 inliegenden
Hauses N r lU am alten Platze zu Klagenfurt,
!l!,d der im magistrallichen Gewelbubuche ' I 'om
i lV , k'nl. ? l vorkommenden verkäuflichen Wem-
schanksglrechtsame bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungstaqsatzungen, und zwar:

die erste aus den ^ J u l i ,
» zweite » „ »-<:. August und
» dritte ., >, !,. September >85,tt,

jedesmal Vormit tag um l l Uhr vor diesem k. t.
Landesgerichte anberaumt wcrden. Es werden
daher die Kauflustigen mit dem Beisahe vor-
a/laden, daß, falls bei der ersten und zweiten
Feilbietungstagsatzung daö Haus weder über,
noch um den Schahungswerlh pr. 2<ll5l> sl<
l»>kr. öst. W , und die Wein'chanksgcrechtsame
um den Normalpreis pr. 24« st- " « V 2 kr. ö- W.

> an Mann gebracht werden sollte, bei der drit-
ten Feilbietungötagsahlmq das Haus auch unter
dem Schahungsivcnh^ und dle Weinschanköge-
rechtsame auch unter dem Normalpreis hintan^
gegeben werden würde, dann daß die Schäz-
zung des Hauses und die Lizitationsbedingnisse
inzwischen in der di.'ßgerichtlichen Registratur
eingesehen, wie auch Abschriften hlevon erhoben!
werden können,

Uliter Einem wird bekannt gegeben, daß
für die vorgemerkten Gläubiger, Wenzel und

j A»ila T ich i , dmin Karoline Damschuh, da deren
Aufenthaltsort den, Gerichte nicht bekannt ist,
Herr l i l - . Schönberg als l 'm-llw,- ncl n<l» l „
zur Wahrung ihrer Rechte aufgestellt worden sei.

.Klagenfurr am l l . Juni lft5»9.
n<! N r . 4<N, .

Nachdcm au6) bci d,,'zn'eite» Fl'ilbictling am l 2 ,
Auqust d. I für daS.baus sc>il, .Nai'fiustiger
eischn'n, so wird am !». September l«5,l>
zur dritten geschritten werden.

Klagenfurt den !<l Angust »<»!».

Z 4N5. n (2) Nr . 5>U»3.
Kundmachung.

Nach den gemachten Erfahrungen sind <Aeld-
und andere werthvolle Sendungen, welche mit
aufgeklebten Adressen versehen sind, sehr der
Gefahr der Spol irung a u f s e h t , da die Adresse
leicht abgelöst, die Emballage an der Stel le,
wo sich die 'Adresse befand, eröffnet, und nach
geschehener Spolirung di.' V.r lchung der Em-
ballage durch Wiederaufklebimg der Adresse ver^
deckt werden kann.

M a n findet sich daher bestimmt, anzuord-
nen, daß, sowie eS bezüglich der Geldsendun-
gen schon mtt dem Erlasse der bestandenen Hof,
kammer vom l . Ma i , h . l , j , Z. «_,<;<>_ »51ft
vorgeschrieben wurde, auf allen Sendungen
mit Geld , Banknoten und sonstigen geldvor-
stellenden Werlhpapiercn, dann mit Münzen,
mit Juwelen und Edelsteinen, es mögen die-
selben in Papier, gewöhnlicher oder Wachs-
lci i iwa»d, ,n Säckcn, Fachen oder Kisten ver-
packt sein, die Adresse unmittelbar auf die Cm
ballage der Sendung geschrieben sein muß.

Besteht die Emballage aus Wachsleinwand,
so ist zu diesem Behufe die rauhe Aeite der
selben nach Außen zu k.hren

Die Aufqab^postämtlr haben Sendungen
der bezeichnet.'" A l t , welche mi l aufgeklebten
Adresscn vechhen sind, in Zukunft zurückzu-
weis.',,.

Auf Geüdungen, welche auä dem Auslande
kommen, siudet die gegenwärtige Verordnung
vorläufig keine Anwendung

Was hiemit in Folge h. Handelsministeiial-
Erlass.s vom!» August l. I , , Z , , ? 7 2 ^ ( M ! » ,
zur allgemlinln Kenntniß gebracht wird.

K. k. Pl is t^Din ' f i ion für Küstenland und
Kram. Trieft am '^^. August »l>W.

Z. 1440. («) Nr. 2 2 « .
(5 d i k l.

Vc>u dem l. l. VezillSamle zeiNliß. als Gericht,
wird bin Ul'dtsaimlen Präte»ldllll,n auf vi , i» rer
Siei'srgfMsllldr Dornessi l"»d Kc'llsk. Nr. 73 gelegene
K îlci?c sainml Hausgarlen l'ismit tmmett.'

(5s Hal's ql!ieli sic Tl'omas Hiesallchizb von
Dori ' l^g. die Klage «l,- ,»r«^. l l . M a i , Z. 2343.
drr in« otiigs» Pisipslmidsk.nwtlmais "»b Pal^. Nr. 76
vcr^ichllclln Kcnschs». und GiNleüre.'liiät liuqssNsngt,
woiiililr denseldeli als l^urulor u<i l,<-Ium Hr. Mathias
Vallelizhizh von Dornegg aufgestellt u»t' die Tag»
s,ißll»q zum or^enllichln lnulidliche»! Velfable» aus
den 28. November l. I . frül» l) Udl biergericht« ,m»
ter den Ko»lunwzfo!g,n deS §. 2!) O. O. a»>georr»,t
wurde.

Dessen wssde» die ol'g,t>achl,n, ln'ergenckls u,>»
bllanütru Plateüdciitl'n mit drm Veiiahe vklftändigt.
d.ib sir l'iSI'm eiUwrdcr selbsl zu erlcl'liueii. oder ader
eine» Mochll'al'sl .ncher uamliafl î u machru bader«,
wil'sigenS die Ntchtss^cl), mil dem aufgestel/len 6u-
snlc»,- «lj u<,luu> vtlb^üdclt wirb.

K, f. Vezirss.imt Fe<s,riß. als Grrlcht. am K .
Mai 1859.

3 1441, (1) Nr. 2üi;ö.
l5 d i k t.

Von l fm f. s, Vrzillslimte Fristtih. alg We>
licht, wird llixd as'"<ick>. daß m re,- Vlcchlssach, des

! mmdsl'j IohiNlii Slid» von Iurschi;!). imler Ver»
> tttlxuq sslnri! Vormundes Ioda»» Diillc»st. wider den
mllisflnml lvo l'lfiiit'I'chell Iolx'ün Saon und dessen
uiü'cf.nilite Erl'en, durch Hri?. .Nurntor Auir»!, KliUi'

^Nlr, wlsscu Ersipl"!», der im Gi-undl'ilchc Stsiül'erg
!̂>I) Ull>. Nr. 2 ' , omlommlüre» ' ^ Hübe ,̂ u Il l l»

schizh. in die ü)is»>fsulU>il!U^ der mil Bescheid vom 6.
Z April 18N6 auf deu 2l>. Seplcnil'er de^s,ll'su IahrcS

aogeoldnelen Vcrdaudluü^st'igsahlln^ a/wilNsttl lvor»
den ist. Z» welchem E»se die neusilicke T<ias.'hl,l,st
mil Vcscheid vom 27. M.,< d. I . . Z. 2560. auf den
28. November !. I . Vornuttligs l) Ul)i angeordnet
wurdc.

Die nl'wlsliiix'u G,slc,^fu werden n>il Ä^llH
niif oas Oo,5t uoiu li, ?I^,il <8iüs. Z. 1ü4tt, vorge»
Il^en.

Feistriß t»,n 27. Mai 1859.

Z 1432. (,) ^ ^ 2085.
E d i k t .

Vou dem f. l. Vezisfsamtc FeiNrih. als Glrichl.
wird biennt belciont gemacht:

Es sei ul'cr Ansuchen des Herrn ylnlo» Suldev'
^dizh vo„ Hlistrip. qe^u Johann Kuderza von Aach
wl^e,i schu!l>igsn U)0 ft. 0. ,«. c.. die mil Vsscheio
rom li, Juni 18N7. Z. 2794. bewiMqte. k'lnn siNlrte
Fcilbirllmg dcr. dcm i,'rl)tn!i ss,döli^ei,. m Vcizh
ssslegel'tu. in» Grundl'Ull'e der Herrschaft Ac>f!<<l'sig
">!» Ull). Nr. !i29 oorlommendlU, qtrichtllch aus li03 fi.
40 lr . bewcrll'elen Nealilät reassumirt. n»t> hiem
die drilte Tagsaßunü auf dl» 28. Eerlemder l. I . ,
frul) 9 Ubr hier^erichts mit dem Vedluleu augeord«
m l , daß hicl'ti die Nl-aKiat auch nuttr dem Schaz»
zun^swtllde l'mtmlge^elien »rerdtl» wird.

Das Schäpungeprotololl, der GlUlldl'ucksllllast
lind die ^izil.il's'üöl'ldlü^U'sse föuneil liei diesem Ge«
richte lu dei, aslvöl'üÜchsl'Amlestilüdeu einsjlstlienwcrdell.

K. l. Vszirfüamt ^rislril). als Gericht, am 23.
April 185N,

^ 143!). (1) Nr. 2324.
E d < f t.

Vou dem l. k. Ve;lrl5.u,ite Zeiliriß. als Gericht,
wird lnemit llmd ^'»achl:

Es sei ül'er Äüsuchc» des Georg Kosch von
GlM'll'blM'. ge,ir» Il>l»nn, KaNelz von dort Nr. 91,
wc^rn schuldig" 34 ft. I L l r C M oc>lr36ft 1 lr. ö. W.
<.:.«. 0.. die mil V.sHsid vom 2. Oltebcr o. I . . Z. 5823.
auf dc» ti, Dlzembr« 0. ) . l'ewllli^le, sol'i» aber ststi!tc Feil»
l'ictui'g der. dem ^.ßter« gehörigen, in Glafeübru"
gelehnt", 'in Olluidl'uche der Heirschafl I.il'laniß
xuI'Uil'. Nr. 23<i uollo,!>mc»l e!'. qerichlllch a»f 1032 fi.
40 sr. beirelchsllu Rrcililät rcass:»uirt uno l'l^u rie
dritie Ta^s^huuft neuerlich auf dl" li<. Ollolisl l. I , .
frül) » Nbr billg.slchti mil dem Aedeule» allsseorb.
uet. daß vildei die Nealilä'l auch u„lsr eem Echaz»
zui'^werlhl hi»,au.i^el'e>, w^rbe,, wiro

D.is Sä'.i»..»^pro'l',oli. rer Gruudbuchsertrakt
uud die ^ilat'cmSl'edmli'nsse s"l",n brl vielem Ge>
»ichte iu de>, ^wöl",!l^s"Am'sstu!>drus,nq,sfdenn)sld,!,.

K f V,^''lö^"'t Fristriß. alö Gericht, nm w .
Mai 1liö9.
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Z N33 (1) ^ . 2099.
^ E d i k t .

Von dcm ?. k. Vczirksamte sseisiril). als Gericht,
wird dem unbekannt wo befindlichen Peter Schobll).
und dcsscn cbcufallö unbckanlUc Nechiünachfolger ans
die m Schillcrtabor »nli «onsk. Nr. 6 gelegene Oii,
Vierche'.hubc hicmit erinnert.

Gö habc gegen sie Josef Celigoi, Vormund des
Lniuoerj. Andreas Schöbet) von SchlUertobor, die Klage
<Il> p,-"^. 26. April 1839, Z. 2099. der obigen
Neaiität, die im Grundbuche Schil/criabor «ud Urb.
Nr. 4 vorkommt, angestrengt, worüber denselben als
Oul'.llor g(l nctum Georg Cesnig von Derskouzhe auf'
gestellt, u»d dic Tagsaßung zlim ordentlichen mündli-
chen Pcrf>ihrcn auf dcii 28. Nooeniber l. I . . früh
9 M'r l'i^rgsrichls unter l rn Kontumazfolgcn rcs §.
29 G, O. angeordnet wurdc.

Dessen weiden die odigcrachtcn, liiergerichts un<
bekannte» Piötendentcn mit dem Vcisaye verständigt,
daß sie bisbln entweder selbst zu erscheinen, oder aber

, einen Machlbaber ander namhaft zu mache» haben,
wiorigens die NcHtSfache mit dem aufgestellten «^ur«-
lav ncl n>,lnn> verhandelt wird.

K. k, V l ^ i l ^amt Fcistril). als Gericht, am l i .
M a i 1869.

t l . «443. ( l ) N l . 27 l8 .
E d l k t.

Von dcm k. k. B^isfs. 'mtc N.'ssenfuß, als G^.
richt, w>rd l'ekanitt qem>,chl. daß das hochlöblichc
k. k. KlklsgeliHt Neustadtl die nidcr Andreat'
Supanzhizh von Martinöborf unterm 4 Ju l i «855,
Z. l»0», gefällte ^elschwenderclklälullg aufzulassen
befunden hat.

K. k. Bezirksamt Nasscnsliß, als Gericht, am
24. Auqnst 1^59 ^

Z. »436, - ( l ) " '^ir.^2276.

E d i k t .
3;ou dem k. k. BcziikSamte Feisttitz, als Ge>

licht, wi id kuud gemacht, daß mit Bescheid vom
»0. M a i 1859. Z, 227«. i i , die Rcassumirung
ter in del Erekulio"Zsache dts Hcrin I l 'sci Domla-
disch von Feistlitz. widcl Andreas L lauz von Ora
fcildrl,!, . mit Bescheide von, ! l . August »857
Z 3970, auf den 8. Jänner »853 angeordnet ge-
wcsencn, sohin aber sistirte diittc .Realfcilbielung
^wil l iget wurde, und dag zur 8^!ornalnne dsls.ldcn
die nelillliche Tagsatzunci auf den >2. October I. I
mit Beidchalt des Ort,Z und der S t u h l e u,'d mil
dcm vongen Anhange angeorduel wo>dcn ist.

Wobei sich unter Einem auf ras Edikt vom
l l . August «857, Z, 3970 , bezogen w! ld .

K. k. Bezirksamt Flistsitz^ ^is Gericht, dc»
>0. Mai ,859, °

Z " l 442 ' (^l) ^ " ^ir. 2608.
D d i k t.

V^n dem k, k, B.zilksamte Feiftlitz, als Oe
richt, wird de:, !lndek.n»nt wc» d.slndlichcll Maria
H. l ra t in vol, Tsi tst , Zcdcnun dcs Herrn Anton
l-chi.idcischizli von Feistlitz. hiemit clionelt. d-,ß mau
die Rlldl ik vom Bescheide l 4. Jänner l . I , Z 84.
l'î er die zu Gunst.» dlg A„ t0 l , Schnirerschi^h bc.
wil l igle uno vollzogene Supe>il,!adulalion dcr ^lssl.'N

^ v o m 27 August v I . aus ten, auf d.r im Glund.
r>!!ch' !)l.,dcls.gq vorkummcnlen Nealilät ^u ihl t ' i
Gunst." inlal ' l l i i l len U^l'ssg,idt'ucrlrl>g r>om 4, Nu
vcmdcr »8^5, pclo 50 f l . >6 lr. dcm untcr Einem
zum l'l l l ' iUol' il<! ncluln »'lUlinulcü H ^ r n Fr.niz
iUc,'iger ' ^,z!,.'f in Doincgg zu^>stcUc l?,ide.

K f. Bl'zilksamt Fe>sts,tz, »̂Is G l i ch t , am 22
M a i 1859^

^j. I N . <>̂  '^<l. !l<)00
V d > s t.

V « , dcm k, k. !üe/.irfßamte Gioßlascdizi,, als G , .
licht, wird hiemit dekannl c.emachl:

Es s.i ü'der dos Aniuch^n des Math ias G",l)e,>z,
von GlosU'Nchi^i, gcgcn Iol)anl> Tctauz von Hösir i»,
w>i<en aus d>m w a V.lgl.iche ddo. 20. I u m
«834, ^ . 2 l . ^ l 8 3 5 . schuldign 87 f l . 32 ' / , kl. C Ä ,
o> « «-. >n die<r'tutive öffentliche Vll!l«!gcluna, d<l,
dem ^lytes!» gsdörigen, in: Orundducbf oer Herr.
scl'<,,c Auc>«p,rg lViln V I l l , Fcl 8>, «uli Uld. vi>.
782 voikommencen Nla l i l . i t sannnt Au > und Zuge-
l , i ) l , im gerichtlich crl'ol)enll; Scral^ungsloertl)»' v^n
8.^? si, !5 tr (ZM. gewil l i^ l ' t , und zur V^tNahil!»
dcis'ldcn t ic Fcill'icluügotagsatzungen auf den ltt
Seplemdls, >,ui oen ,4 . Oklclier und auf den l li
^ lov t lnd l l l ) , j , d > s m a l !?'orinitl!lgs um l< U!)r per
di.scm Ocrichle mit d.m Ilndangc b.stiinmt irmoen.
d.ift tle fl-ilzul'ietl'üdc Realität mir del t l r I^tzlen Hcil.-
l,'ie>U"g auch unler dl'm Scha'lzu»gswcllhe au ten
Mnstdi l t iNden l,!>:tanglgcl'!ii werde.

Das Scl ' lstzun^pl l>l l ' t l 'U, der Grundbuchslr.
trakl und die Liz i t ' t lUl 's l ' ld ingn sse lönnei» bei die
s.m Gerichte in den gswöhnü^en ?lmtsstundctt ein

gsssdlü N'tld!!!.
K s, V.zistS>nnl Orrßlaschizh. als Gericht, am

^8, I u l ! '559,
Z"" l 424 ^ 2 ^ . 9ir 8.98.

E d i k t
3>c'n de^i k, k. Vf^i'lksams.' Osoßll'schi.l), als Ge.

l icht , wiid hiemit l'claniic g'M >chl .' ' !

^ s sei l'll'tl daS Ansuchoi des Math ias Glel'enz
von ^lohl.>>chizh, gegen Mai lhäuS M^ajcdelz von
Hculiancn'as, wegcu aU5 dem gerichtlichen iU,rglc!che
ool!, 9 August <K54, Z. 5t i ! t i , noch fchuldlgtn ltt7 fl
«0 lr. (6, M . «. », « . , iu cie exetutiue öffentliche
^erslci^erung der, c^n letzter,, gehörigen, im Gruud-
l)uche Zobelsul lg «ui> ^ietlf. i l ir. l 2 ^ vvltommendcn
Realität salnnil A n . und Zugrhör , im gelichtlich
tlhodcllcil SchätzungSwcrthc vl>„ ,284 si. 6 M . . i» dlc
R^assumiluug gewiUigct lind zur Vornahme deiselden
die ^»il^ietuugslagsatzllngell »us den i l l . September,
auf ce>, l 4 . Otlvder u,,d auf den «6, iliovomdcr
l,Z.,jcd-eSmal zUolMiltagsum ^0Uhr in derAmlSlanzlei
mil de>n Anhange bc>ti<nml wolden, daß die feilzu
bictlNde Neal i lä l n i l l dri dt l letzten Fcildictung alich
unter dem Schähungswerthe an vcn McistbiclcndlN
l)iülangrgel)cn wtcd..

Das Lchatzu,'gi'p>l)lotoll, der Glllndl>uchsrl,l la^
und die V!z,lal!0!,öl)cdii!gu!sie rönne« du diefem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlustundm eingesehen
wi lden.

F̂ , r, Bezirksamt Großlaschizh, als Geiicht, am
ß. Jul i l8ö!).

Z.' l4l9. ' (y ' ^ ^ Nr."il808.
E d i k t .

Von dcm k. k. stä'dt. deleg. Bezirksgerichte wird
hicniit bckaml't gemacht:

Eö hadc Heir Richard Napretl) von i!aibach. im
eignen Numcn und alö Machthaber der übrigen O»
den des Dr. llodrcaö Naplclh. glgen Hcrrn Julius
'Uorsch von Bvifchovd, Hllrichastüdesiper in HN',m,
dcrzcü undekanuten Aufeuiyalles, zu Handen ciucö
ihm aufzuste^cndcil Kurators, die HNage auf Z"hlu»ü
von 34 fl. 6 lr . ö. W. migcl>racht, worüber oie
Tagsahmig auf den 2ll. November l. I . VorunllagS
9 Uhr hicrgclichtS mit dem Anyauge dcö tz. 18 der
allclhöchstcn ElUfchlicLllng vom 1«. Oktober l84 l l
augcoidücl woidcn >st.

Der G.llaglc wird demnach aufgefordert, zur
gedachten Tngsaßung »clbst ^u clichcincn, oder dem
u<i lmul: a«!,,,»» füv ihn "l i fglsi iüit l l Kurator, in dcr
Person rcö Hcrrn T r . Ura»it>ch ill '̂a>l>ach, rech!«
zeitig d,e Vcbclfc milHUlheilen oder cincu andcru
Slichwaltrr axher uanhaft zu machen, wi^igsüü
dicsc Ncchiasachc lull rcm l>c>,a»„!,n Fililaior »ach
Vorschriften der a. G. iD. vcrh.inpcli wlldcn wüioc.

iiaibach am 20. August 1 8 ^ .

Z, 1420. (2) Nr. 11 »8U.
E d i k t .

Vom gef^liglen k. k. Vezlrlogerichtc wird h!er>
mit dekaiüll gemacht-

Eö fci in der Erekuiionösührung des Martin
I r l izd vliii i!ail>ach, a/gril Jakob Grull l von Tl'mi-
lchcl, wegl'N al>0 den» gcllchllichcil V^glcichc vom
ü i . Juni 18.^8, Z. 949«. schuldigs», 04 st. c-. ,«. <>.,
die cillutive Frilblslung der gegucr'schen. im Gruuo^
liuche dcr Herrschaft So„rgg >ul) E»v. Nr. 287 vor»
kommenocn. gerichtlich auf 748 ft. I l i kr. bewc>tl»»ttn
Halbl'l.bc bewilligt, lind zll orren Vornahnic die
drei Fsilbittll!!goia^!!il)u»gcu auf t>en 26. Sevnniber
oeu 26. Oki^ber uno den 2li. November d. ).. jedes.
,l,al Vcnmllags von 9 bis 12 Uhr hirrgcsichls mit

>o.m Anhange bestimmt, daß dle »Machic Nealiläi
nur bn ocr oritlcn üe!l>.'iclungöt!igsat)»»g auch unicr
c'cm Schaßungöwclll?!,' hlnlangsgcbcn wlrlV

Hieven werden d>c Htauftusllgcn mit rciu Veisaye
>u i'i^nlnnib gcssßt, daß die ^italiouobcomgnlsjc. ^cr
Glnoc'buchösrtrlikl und das SchahuugöprototoU läglich
hiergerichlö ci»ge>syrn nurden könncu.

K. k. stäot. dekg. Vezivlüg^icht îaibach am 22,
Augnst 1«69.

Z. 14 l7^ l̂ 2) Nr. 1l t t4.
E d i k t .

Nachocm dic mit Bescheide vom > ^. Avri l l«>>9.
Z. 70:l. b.stimmt gewesene Feilbielung rer dem Flanz
^clmcl von Pczhizr glhüiigc,» Hubltal l ia l biöhcr
»iä't geschah, so wird zur dllltcn ^ellbiciung in loko
^cr N.alülN am 1. September von l l b<ö l 2 Uhr
Voriniüag^ geichrillc».

^ . l . Vlzi l löumt Tls f fcn. als G ' l i ch l , am 22.

August 18lj9.

Z, <4'3'4? (^) ^ i l . 22<cl.
E d i k t .

Von dc.» k. r ^fzi lksamte F>lstl,tz, als Ge-
richt, wi id l)!»m!t o»kn,uu gemacht:

Es sei lUel das ^lüsuchl» ors Ios^l Smercu von
Ka.U. gegfl, Anton ^.laselzvon Hagl>>j>, wgr,» auö
dem Üjcrg^ich. l'l'm 25. I u » i »857, schuldigen 93 ft
92 ts. ^ M , .'., .̂ , s-„, , „ d,e «l.fuiiue öfflillüchc V.s
stogcrung «.-er, d^i» ^»lzlern g.»0!l^e», >m Giund ,
l'uche ter >>l>sch>,il >Pr.„, «„!» Url). ^<l. 6 vor
loinmsndrn Zilealilal, >m gtl>chll,ch 'lhodrucn Hchäz
zl'ngSliw^!ll)e vvn !7ti8 ft. 20 tr. (Z, M . gewi l l ig t ,
und zur^orua!)mc deiftlden 0,e l , , 2. und I . K. i l .
oietuiigvt,!gsatzl!llg aus de„ , ,. ^>Pt>''nI.'es, auf den
l5 . Otlober und au, den li>. Nrvcnldcr l. I . ,
jedesmal H^ t in i l ^gs um 9 Uh>- '<> der Anüs^.oz'l.j
mil dem Auhau^e d,st,,nlnt w o l l e n , daß die fn l .

!)lib>eteute H'.aülat nl!r l'.i dcr lcljllN F^bie lung

auck unt.r dem Schätzungswerthe an den Ml is iv le-
tenden hinlangegcd.n weide.

B a s Schatzu»a.5ploiokl'll, dcr Orundbuchslr'
t ra l t und die lilzilationSbediNgnisse tooneu dn dle-
scm Gilichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
27. M a i »859. ^

Z. »435. (2) " 1 ^ 3ir. 2273?
E d i k l.

Aon dcm k. k. Aeziltsümte Feistlitz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es >ei ül)»l das Ansuchen des Hel ln Josef Dom»
ladisch, a<s g.setzlichl-u Vertreter leln^r Gal l in Mar ia ,
geb. Primz von 3elstr>lz, gegen Michael Tomschlzl)
von Glaf»nbluun, wegen aus dem Vergleiche vom
14. September 1857 schuldigen 223 ft. ,8 kr. E M .
<:. », 0 . , in die e^tuliue öffentliche Versteigerung
ocr, dcm i!etztcrn gehörigen, im Grui^bliche der
,,. eslsch,,ft Adelsderg «„!» Ulb. Nr. 392 vul r^lnmcuden
Real i tä t , im gerichtlich clhud»ncn Scha^uugsw»ithe
l>on 3052 ft. 80 tr. ö. W . gswllliget, nno zur V o l -
nähme dl ls l lv lu rie l . , 2, nnd 3. Feildictuugslag,
f..tzling auf den l4 . Scp lemvt r , auf dti^ l5 . i ^k lodc l
uod aul den »6. Novcm5ll >85!), jcdesmal Vor lni l lags
um 9 Uhr in der Amtßkanzlli mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß dir feilzubicllNdc l)leal>täl nur bei
der letzten Zeilbielung auch unter dem EchatzungS«
werlhe an cen Meiltdicteuden hintangegel'en werde.

D,»s Schätzun,,5protl'soII, tc i Giuudl'uchScrtlakt
und die ^izitalionsbldiliginssc könne,> b i i eicsln, Ge»
rich!e in den gewöhulicheu Amlsstundcn eingesehen
wccden,

ai, t i l lezirlsalll l Zlistlitz, als Gericht, .nn l 0 .
M.,i !859,

Z. >4:;8 (2) Nr . 2282. '
(5 d i t t.

3^'U dcu, t, k. Beziltelamlc Fclstiitz, alv ci)t'
richt, wi ld hicm.t tund gemacht!

Es sei übe, Ansuchen des HenN Josef Dom»
ladisck, im eiglinn Nxmcn ,l»d als Machthaber
dcs Anton Don,Iadisch und Andleaß Wvdnif, grgel,
Mathias Slauz von Glasenl'su» , wl^en schuldigen
74 f!. 40V2 l̂ r. E M . <-. ?i (! ^ die mit Äe'chcide
vom 8, Dlzü»b,r i>»ö8, Z. ti89i>. aus den 23, März
l. I b,ßlMilUe. sohil« aber sisii'tc Fn l . i l l ung der,
0lm l!lylc>n gcl,ö igen, in Grafendrul» gelegene», im
chiurnduchc dcr Hcr>>ch,,'t ?lde!sbe,g «>,l» Urb.
'^r. 4 > o ^ vortomli icndtn, nelichllich auf l.'l«8 ft.
drwkl ldcl l . , No.'lUä. 'ca1s»„.i. t , „„c, l)i^,.,, h i ,
orittc Tags.'tzlmg ncueilich anf »en 12. z^ltov«
l. I , fiüh 9 Uhr »lierg.üch.'ö n.il d ,n V(cf„sen
. 'ugl l ' ldm't , d.iß hi^be, die .Ncalilal auch unl,r
den» S.1 al^ungs'w»rll)e l)il»lnn«!geb«'i, welken wi ld .

D>>s Ochatzun^5psoll'tl'll. der Giuuc-buchsi'Nralt
und die ^>zitall!'!!<,'l'!,^!l>l',!>!ssi' löuns» l'ei tilsl'l» !^r--
x'chle in den g!wöl)>!!'che>! Aml^stundc» ringesehtn
ive^dl'n.

K. k. Bezirtsamt F.istlilz. als (hciicht am )7.
Wl 'a , « 8 5 9

Z. <42li. (3) Nl'. l.'i08.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vizirlsamle Tschc-rnembl wird
Franz Pnrel'!'!'. von Wiilkcl Hau.^Nr, 4<),ii!S ^llischer
!!,!!> W>rlh mit jähr ich 4 ft. 20 l r ö, W. bestcucrt,
aufgsfordert, binnen l> kochen. '.'om Tage ler drillen
Einschl'lluog oiefcs Eoikies gcxchnei, bicramlö zu
erschiinrn. nnd die rückständige Elbwcibstsucr nro
!8i»9 sammt U'nlage pr (i ft. 2 k>. zu berichligen,
widrigens die Böschung jeineü Gcw.-rbes ucranlaßt
werbe» ivirb.

i t . l. Vczirksamt Tlcherncml'l a», 3U. I o l i i8i»9.

^- ' " ^ <>;) N " ^ 9 3 7 ' .
E d i s l.

Vo» dem k. t. Bezi l lsamlr Plauina. als G l i ch t ,
wird i'i.init let.inüt g.u,acl,t:
^ Es s.l lids, d .̂z Absuche,, d.o Ä. ' r lh l ' lomä
^iirza von Gorc,,.e, gr^>. M a r l i » P.li.,.. von
"a l l en l . l o , , v^s „ , „ 5 o..„, g^, chlücheu iU.,,leicht
"UM !.,, D.z.ml' .r , 8 5 4 , Ä, ! 2 / l ) 8 , schuld.',,
' " ' si I<) kr, (5M. <-. «. <,- . in d't . l.^luive
öffentliche '^llsto^cruns! 0lr, t l i n t!l!)tes» i,r,oriqen,
»» Gl!>,>d»uchf der Plai-'tirche ^ > . Iarod i zu Hallen-.
>'ld «„! . l kd , Nr. l uno G'uudbxch A t x ^ v . l g «ul,
u r > ' . ' ) i l . l < 0 5 v o i t o i i x ü s U d i n , , ! s . > ! l t a l t N , i m u e ,

"chü'ch e,l)lib,u.!l HchatzllN.,swetll,e von «50 sl.
E M . ^l>v!Üig,t, und z>,r V^,,,a!)m< l^,ft!ben die
rr<tlllio«n Feilb^lnna^tugsitzuo.qeri aui den 2^ E^p»
leml^r. au, v.'n 25 Orlol'e, uxoaui d.'n 2« 'l i lX'sindll
>- ̂ . , jedc?m,1 V l i i n tlaqs um l0 Ul), im G'lichissiye
not!).!,, ,>il!l)a!»ge bestimm!wo!d!N. daßdle tcilzubieltndt
^icalllat nur bci der letzten Fl i lbieiung auch uxter
dem Echatzungsw'ilhl' an den Meistbulenc,« hint.,
angeglbei» w<rde.

Das Schal^ui^f.pscitoroll. d,r ft'ruudbuchs.rilakl
N l^ die i!iz!la:io!!5b(dingnifse können b,i ri«sem'Ge>
nchte in dcn gewühnllch.n Amlsstnud.n eing«sel)sN
weidsn.

H, k. Nezi'tsamt Planin. i , als Gericht, am 4.
August »859.


